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Anfrage 
zur Sitzung des Ausschusses für Mobilität und Infrastruktur am 6. September 2023 

Abwasserbeseitigungskonzept 

 
In den letzten Jahren hat der Stadtteil Günnigfeld – im Abwasserbeseitigungskonzept unter 

anderem das Quartier 21 –  vermehrt unter den Auswirkungen von Starkregenereignissen 

gelitten. Dazu gehörten überflutete Keller aufgrund von eindringendem Oberflächenwasser, 

Rückstau und Grundwasser. Dies hat nicht nur erhebliche materielle Schäden für die 

Bewohnerinnen und Bewohner verursacht, sondern auch die Notwendigkeit einer nachhaltigen 

Bewältigung dieser Probleme verdeutlicht. 

 
Nach der erfolgreich abgeschlossenen Kanalsanierung in diesem Bereich schlägt die SPD nun 

vor zu untersuchen, ob es zu einer Verschärfung der Situation gekommen ist. 

Gerade das Eindringen von Oberflächenwasser, das nicht mehr durch die Kanalisation 

abgeführt werden konnte, stößt auf Unverständnis bei den Bürgerinnen und Bürgern. 

 
Die zunehmende Häufigkeit und Intensität von Starkregenereignissen erfordert eine 

umfassende Planung und Maßnahmen, um die Sicherheit und das Wohlbefinden der 

Bürgerinnen und Bürger in gefährdeten Gebieten zu gewährleisten. Das Quartier 21 

beispielsweise ist ein wichtiges Wohn- und Lebensraumquartier in unserer Stadt, und es ist 

von hoher Bedeutung sicherzustellen, dass es zeitnah und effektiv vor Überflutungen 

geschützt ist. 



In diesem Zusammenhang bitten wir um folgende Informationen: 
 
 

• Wie ist der aktuelle Status der in Aussicht gestellten Konzeption zum 
Überflutungsmanagement in Günnigfeld bzw. im Quartier 21, einschließlich aller 
geplanten Maßnahmen und deren Umsetzungszeitrahmen? 

 
• Wie ordnet die Verwaltung die wiederholten Überflutungen in bestimmten Bereichen 

Günnigfelds hinsichtlich ihrer Ursachen ein (Auswirkungen von Oberflächenwasser, 
Rückstau und Grundwasser)? 

 
• Welche (kurzfristigen) Maßnahmen zur Bewältigung der akuten 

Überflutungsprobleme hat die Verwaltung ergriffen und wie schätzt sie die Effektivität 
dieser Maßnahmen ein? 

 
• Wie sieht die Strategie der Stadt Bochum zur langfristigen Prävention von 

Überflutungen in Günnigfeld angesichts des sich ändernden Klimas und der erhöhten 
Risiken durch extreme Wetterereignisse aus? 

 
• Welche finanziellen Ressourcen hat die Verwaltung für die Umsetzung des 

Überflutungsmanagementkonzepts in Günnigfeld eingeplant? 
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